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Machen Sie die Verwertung Ihrer Metall- 
abfälle jetzt zum ertragsstarken ProfitCenter.

IHR METALLABFALL 
– IHR PROFIT

HÖCHSTMÖGLICHE ERLÖSE FÜR IHRE 
METALLABFÄLLE UND EINEN PERFEK- 
TEN „RUNDUM-SORGLOS-LOGISTIK-
SERVICE“. 

Genau das können Sie von BELLERSHEIM 
erwarten. Denn BELLERSHEIM vermarktet für 
Sie Ihre Metallabfälle für den aktuell höchsten 
Preis. Professionell, effizient und transparent. 

Wir nehmen den Aufkauf Ihrer sämtlichen 
metallischen Produktionsabfälle, alle Schrott- 
sorten wie Industrieschrott, Schredderschrott, 
Mischschrott sowie alle Arten von Buntmetal-
len, wie z.B.: Kupfer, Messing, Aluminium etc., 
leichte Schrotte, wie z.B.: Dosen und Bleche 
aller Art und konfektionieren sie zu stahlwerk-
fähigen Paketen. 

Unser Geschäftsbereich Metallverwertung er-
schließt für Sie beachtliche Ertragsressourcen 
und macht Ihre Metallabfall-Entsorgung zu 
einem starken ProfitCenter.

Wir beraten! 
Wir beraten Sie im Sinne einer wirtschaftlichen 
Optimierung Ihrer bestehenden Metall- bzw. 
Abfall-Logistik und sichern einen Logistik-
Workflow, der 24 Stunden täglich funktioniert, 
auch an Sonn- und Feiertagen. 
Wir holen ab! 
Als Ihr Logistiker stellen wir Ihnen eine Contai-
ner- und Fahrzeug-Logistik bereit, wie sie an-
dere nur selten bieten können. Unseren hohen 
Qualitätsanspruch sichern unsere qualifizierten 
Mitarbeiter mit unserem leistungsfähigen Con-
tainer- und Fuhrpark, der in der Region Wester-
wald, Mittelrhein und Siegen mit zu den Größ-
ten und Leistungsstärksten zählt.       
Wir konditionieren! 
Wir verfügen über Partner für das Schneiden, 
das Schreddern und das Pressen. Je nach Qua-
litätsanspruch der verarbeitenden Industrie 
übernehmen wir die Aufbereitung zu stahl-
werksfähiger Ware. Durch diese hohen Verwer-
tungsqualitäten Ihrer konfektionierten Metall-
abfälle erzielen wir für Sie als Partner höchste 
Preise bei den Endverwertern. 

Wir vermarkten! 
Als Ihr Metall-Vermarkter mit einem Volumen 
von ca. 20.000 Jahrestonnen an Stahl- und 
Metallschrott, stehen wir in einem Netzwerk 
von Altmetall-Verwertern wie Gießereien und 
Unternehmen der Eisen- und Stahlindustrie, 
wo das fraktionierte und recycelte Material 
verarbeitet wird.                         
Wir rechnen ab! 
Eine pünktliche und korrekte Abrechnung mit 
Wiegescheinen von öffentlichen Waagen ist bei 
uns selbstverständlich. Ganz nach Ihren Wün-
schen vermarkten wir für Sie nach Tages- bzw. 
Marktpreis oder indizesgebundenen Kriterien. 
Wir dokumentieren die Anfallmengen präzise 
und spezifiziert und erstellen Ihnen auf Wunsch 
Mengen-Bilanzen.               
Wir schaffen Werte für Sie!
Höhere Preise für Ihre Metallabfälle und eine 
pünktliche Zahlung gemäß der gemeinsamen 
Geschäftsgrundlage. Damit erhöhen Sie Ihre Li-
quidität aus den direkten Altmetall-Erlösen. Das 
sind höhere Werte, mit denen Sie bei BELLERS-
HEIM als Ihrem Entsorgungspartner für metal-
lische Produktionsabfälle rechnen können. Hier 
nutzen Sie die jahrzehntelange Erfahrung eines 
der leistungsstärksten Entsorgungsunterneh-
men im nördlichen Rheinland-Pfalz. 
Rechnen Sie mit BELLERSHEIM! 

NEU: BETANKUNG IHRER BAUSTELLENFAHRZEUGE

Ab sofort betanken wir Ihre Baustellenfahrzeuge direkt vor Ort mit 

Dieselkraftstoffen. Zeitnah. Flexibel. Zuverlässig.

Überzeugen Sie sich. Tel. 02681 / 802-200

Thomas Jänsch:
 0 26 02 / 92 76 - 210

BELLERSHEIM
Direktberatung
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ADELHEID 
SAGT ‚ADIEU‘
Ihr ganzes Leben lang hat Adelheid Jung Heizöl 
verkauft, davon fast 30 Jahre für Bellersheim 
in Niederfischbach.

ENERGIE

WENN HEUTE IN DER ARBEITSWELT 
ÜBER HEIMARBEIT DISKUTIERT WIRD, 
MUSS ADELHEID JUNG SCHMUN-
ZELN: „ES GAB FÜR MICH GAR KEINE 
BESSERE LÖSUNG.“ SEIT 1989 MACHT 
SIE DAS, WORÜBER SICH PERSONAL-
CHEFS NOCH IMMER DEN KOPF ZER-
BRECHEN, HOME OFFICE. ZUR DAMA-
LIGEN ZEIT EIN ARBEITSMODELL MIT 
SELTENHEITSWERT.

Die 63-jährige kennt auch den ganz normalen 
Büroalltag. Angefangen als Auszubildende hat 
sie zwanzig Jahre lang bei der Firma Becker in 
Niederfischbach ihre Kunden mit Baustoffen, 
Futtermittel, Brennstoffen und Heizöl versorgt. 
„Das Geschäft lief damals so gut, dass wir die 
Firma Bellersheim als Spediteur für Heizöl hin-
zugezogen haben.“

Horst und Rudolf Bellersheim erkannten das 
geschäftliche Potential am Rande von Rhein-
land-Pfalz und übernahmen Ende der 1980er 
Jahre die Firma Becker. Die Firma Baustoff-
Becker wurde kurze Zeit später abgewickelt. 
Dabei entstand die Idee, den Verkauf von Heizöl 

künftig per Heimarbeit zu erledigen. Adelheid 
Jung musste nicht lange überlegen und sagte 
sofort „Ja“.
Ein leeres Zimmer wurde in ein Büro umfunktio- 
niert, die neue Bellersheim-Filiale Niederfisch-
bach. Beim Transport ihres alten Schreibtischs 
ging eine Glastür im Haus zu Bruch. „Was für 
ein gutes Omen“, denkt Adelheid Jung heute. 
Denn die neue Verbindung entwickelte sich für 
beide Seiten äußerst vertrauensvoll, tolerant 
und dauerhaft. 

Am Anfang ging so manches noch per Hand, 
beispielsweise Aufträge schreiben und am 
Abend in die Zentrale nach Neitersen faxen. 
Nach und nach stellte Bellersheim die gesamte 
Auftragsabwicklung auf Computer um. Und 
auch Adelheid Jung in ihrer Filiale Niederfisch-
bach profitierte von der zunehmenden Vernet- 
zung. An manchen Tagen klingelte das Firmen-
telefon nur ganz selten. An anderen Tagen wie-
derum glühte ihre Telefonleitung.

Der Kontakt zu ihren teils langjährigen Kunden 
wird ihr sehr fehlen. Nach so langer Zeit hat 
sich eine Vertrautheit entwickelt und neben der 

Heizölbestellung auch ein privates Schwätz-
chen gehalten.

Auch ihr Verhältnis zu den Kollegen in Neitersen 
war in den knapp 30 Jahren immer ein herz-
liches, trotz der Entfernung. Adelheid Jung 
nutzte jede Gelegenheit, wie Betriebsfeste und 
regelmäßige Schulungen, um die Kontakte zu 
ihren Kollegen in der Zentrale zu pflegen. Sie 
freute sich, als Horst Bellersheim irgendwann 
fragte, ob sie nicht bei Engpässen auch in Nei-
tersen aushelfen könne. Die Arbeit mit den 
Kollegen empfand Adelheid Jung immer sehr 
erfrischend und erfuhr nebenbei die neuesten 
Entwicklungen.

Nun übergibt die Niederfischbacherin das Heiz-
ölgeschäft von Bellersheim in die Hände Marita 
Wäschenbach. „Auch wenn der Heizölmarkt 
sich in den vergangenen 30 Jahren sehr ver-
ändert hat, die Marita wird das gut machen.“ 
Davon ist sie überzeugt.
Marita Wäschenbach setzt übrigens die Home-
Office-Tradition fort und wird für Bellersheim 
von zuhause aus die Kunden zuverlässig wie eh 
und je mit Heizöl, Gas und Strom versorgen.

Und auch wenn Adelheid ‚Adieu‘ sagt, die Heizöl- 
nummer bleibt auch nach 50 Jahren dieselbe. 
 0 27 34 / 65 43

Eine Übergabe Hand in Hand: 
Marita Wäschenbach (l.) und Adelheid Jung (r.).



IN BAD MARIENBERG KENNT SO ZIEM-
LICH JEDER, DER MIT DEM AUTO UN-
TERWEGS IST DIE VIANIS.

Und viele Menschen kennen die sympathischen 
Tankstellenpächter vermutlich sogar, obwohl sie 
gar keinen Führerschein haben. „Es gibt nichts 
Schöneres als eine Tankstelle zu führen“, erklärt 
Constanze Viani aus tiefster Überzeugung.
Dabei wollte die gelernte Einzelhandelskauffrau 
eigentlich nach ihrer Ausbildung schöne Dinge 
in einer Boutique verkaufen. „Wischblätter und 
Zündkerzen an Frau oder Mann zu bringen, 
machte mir irgendwann genauso viel Spaß“, 
lacht Constanze Viani.

Aber zurück auf Anfang. Die Vianis Anfang der 
1970er Jahre, das sind Constanze und Alfonso 
und zwei kleine Kinder. Alfonso Viani arbeitete 
als Kfz-Mechaniker in einer großen Werkstatt. 
Heimlich träumte er von einer eigenen kleinen 
Werkstatt. Denn Schrauben machte dem ge-
bürtigen Italiener Spaß. „1973 fragte uns ein 
Bekannter, ob wir nicht seine Shell-Tankstelle 

und die dazugehörige Werkstatt als Pächter 
übernehmen wollten“, berichtet Alfonso Viani. 
„Ich habe dann zu meiner Frau gesagt: ‚Cons-
tanze, fünf Jahre machen wir das‘“. 
Constanze Viani willigte ein. Die Vianis hatten 
also nun eine Tankstelle. Und ihr Leben stand 
vor einem rasanten Kurswechsel, von dem sie zu 
diesem Zeitpunkt aber noch gar nichts ahnten. 
Jeden Tag steckten sie all ihre Energie in diese 
Tankstelle. Darüber vergaßen sie die fünf Jah-
re und die eigene Werkstatt und die schönen 
Dinge in der Boutique. Ohne Tankstelle wollten 
sie einfach nicht mehr sein. 

Doch ihr ganzer 
Lebens inha l t 
drohte Ende der 
1990er Jahre 
wegzubrechen, 
weil die Shell-
Tankstelle we- 
gen fehlender 
Umweltaufla- 
gen schließen 

musste. Glücklicherweise kannte ein Bellers-
heim-Kunde die Vianis und empfahl sie an 
Bellersheim weiter. Horst Bellersheim wollte die 
Vianis unbedingt kennenlernen. Also fuhr er zu 
der Familie nach Bad Marienberg. „Wir haben 
sofort gespürt, das sind ganz anständige Men-
schen nach dem Motto: Leben und leben lassen“, 
war Alfonso Viani sehr angetan von der ersten 
Begegnung. „Mit den Bellersheim-Leuten kön-
nen wir auf Augenhöhe sprechen. Das galt da-
mals und heute genauso.“
Die Bellersheim-Tankstelle bot noch viel mehr 
Chancen, neu umgebaut, modern und mit einer 
viel größeren Shopfläche. Und: „Mit Bellersheim 
bekamen wir einen verlässlichen Partner, der 
uns Tag und Nacht unterstützt“, lobt Constanze 
Viani die inzwischen fast 20-jährige Geschäfts-
beziehung. Die Viani-Tankstelle war nun die 
einzig verbliebene von ehemals sieben Tank-
stellen in Bad Marienberg. „Wir haben contai-
nerweise Sekt verkauft und immer noch mehr 
Produkte reingeholt, weil die Leute uns den 
Laden leer kauften“.
Mittlerweile leitet Tochter Concetta Viani die 
Tankstelle seit 15 Jahren erfolgreich und mit 
viel Engagement. Die Eltern schauen aber im-
mer noch regelmäßig an der Station vorbei. Ein 
Leben ganz ohne Tankstelle geht eben nicht bei 
den Vianis.

Mehr erfahren Sie auf unserer Website unter
www.bellersheim.de/viani!

TANKSTELLEN

FÜNF JAHRE, 
EIN LEBEN LANG
Constanze und Alfonso Viani wollten nur fünf 
Jahre lang eine Tankstelle führen. Aber einmal 
vom Tankstellenvirus infiziert, heißt es inzwi-
schen: 45 Jahre Tanken bei Viani!

Ein Tag aus dem Tankstellenleben: Alfonso und 
Constanze Viani mit Tochter Concetta (Mitte).

Begegnung mit Fritz Walter (r.)



BELLERSHEIM ENERGIE
H. + R. BELLERSHEIM GmbH
Rheinstraße 45, 57638 Neitersen
Tel. 0 26 81 / 802 - 200
Fax 0 26 81 / 802 - 209
energie@bellersheim.de

BELLERSHEIM TANKSTELLEN
BELLERSHEIM Tankstellen GmbH & Co. KG
Rheinstraße 45, 57638 Neitersen
Tel. 0 26 81 / 802 - 400
Fax 0 26 81 / 802 - 409
tankstellen@bellersheim.de

BELLERSHEIM LOGISTIK
BELLERSHEIM Güterverkehre GmbH
Rheinstraße 47, 57638 Neitersen
Tel. 0 26 81 / 802 - 700
Fax 0 26 81 / 802 - 709
gueterverkehre@bellersheim.de

BELLERSHEIM ABFALLWIRTSCHAFT
BELLERSHEIM Abfallwirtschaft GmbH
Niederahrer Straße 2, 56412 Boden
Tel. 0 26 02 / 92 76 - 0 | Fax 0 26 02 / 92 76 - 309
abfallwirtschaft@bellersheim.de

Bellersheim Abfallwirtschaft GmbH
Rheinstraße 47, 57638 Neitersen
Tel. 0 26 81 / 802 - 800 | Fax 0 26 81 / 802 - 809
abfallwirtschaft@bellersheim.de
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AK LADIES 
OPEN 2018
Die AK Ladies Open sind ein Event für Alten- 
kirchen, die Region und darüber hinaus.

„Das regionale Engagement liegt uns seit vielen
Jahren am Herzen“, so Geschäftsführer Thomas
Bellersheim am Rande des Damentennis-Welt- 
ranglistenturniers in Altenkirchen. „Wir sind seit 
Jahrzehnten tief in der Region Westerwald und 
den hier lebenden Menschen verwurzelt. Des-
halb haben wir uns dazu entschlossen, auch in 
diesem Jahr als einer der Hauptsponsoren der 
AK Ladies Open einen Beitrag zu leisten.“
Während des Turniers herrscht immer eine 
lockere Atmosphäre. Diese bildete auch in 
diesem Jahr den Rahmen für den Kunden- 
empfang am Halbfinal-Samstag. Bereits zum 
fünften Mal hat die Bellersheim Unternehmens- 
gruppe Kunden zu den AK Ladies Open einge- 
laden. „Die Kunden haben viele Möglichkeiten. 

Sie können in der Halle die Spiele anschauen 
oder sich am Rande mit anderen Kunden aus-
tauschen. Einen Fixpunkt gibt es am Abend, 
wenn alle gemeinsam bei Häppchen und Ge-
tränken zusammensitzen.“ Für Bellersheim 
bietet ein solcher Abend eine gute Gelegen-
heit, um sich mit Kunden persönlich aus-
zutauschen und sie besser kennenzulernen. 
Gleichzeitig kann über interessante Neuig- 
keiten berichtet werden oder über das soziale 
Engagement gesprochen werden. Das soziale 
Engagement ist nicht nur auf die Region 
begrenzt. Vielmehr unterstützt Bellersheim 
seit einigen Jahren die Reiner Meutsch 
Stiftung FLY & HELP, deren Ziel die Förderung 
von Bildung und die Errichtung von Schulen in 

UNTERNEHMENSGRUPPE

Entwicklungsländern ist. Nach der Eröffnung 
der ersten Bellersheim-Schule 2017 in Nkima, 
Ruanda wird aktuell ein weiteres Schulprojekt 
in Malambo, Tansania unterstützt. Simone Bel-
lersheim, Geschäftsführerin und Pia Schmitz-
Formes, Mitarbeiterin FLY & HELP schilderten 
eindrucksvoll die Situation vor Ort. „Malambo 
liegt im Westen von Tansania. Dieser Teil des 
Landes ist wenig touristisch erschlossen. Die 
Malambo Primary School wird von rund 1180 
Kindern besucht. Die Schulräume, Küche und 
Schlafräume sind in einem sehr schlechten Zu-
stand. Daher sind wir von unserem Engagement 
überzeugt, einen wichtigen Beitrag für die Kin-
der leisten zu können,“ so Simone Bellersheim.
Mit unserem Einsatz möchten wir Projekte un-
terstützen, die langfristig vor Ort Gutes bewir-
ken können.

Malambo Primary School, Tansania


